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 164/31  1714 Januar 2., Luzern  

Schreiben von Jakob Balthasar an Beat Jakob II. Zurlauben 

betreffend politische Vorgänge in Luzern und eine Salzlieferung 

  B Jakob Balthasar schreibt seinem Patron,1 dass er sich den von den Herren2 

erlassenen Gesetzen beugen muss. Sein Trost ist der vom Patron erhaltene 

Beweis fortgesetzter «bonnes graces». Madame «l'advoyere»3 lässt ihre 

Respektsbezeugungen gegenüber der Gattin4 des Patrons versichern. 

Am Vortag von St. Johann5 haben Balthasars «cousin», der Spendherr Pfyffer,6 

sowie Strassenherr Pfyffer7 und die beiden Sonnenberg bis 11  Uhr abends eine 

Konferenz im Haus des Oberzeugherrs Sonnenberg8 gehalten, «pour etudier 

leur honte et le risée de toute la ville». 9 Ihre Absicht ist schon lange bekannt 

gewesen, von ihren Machenschaften hat man schon vor der Wahl gewusst.  

Offenbar beabsichtigten sie, zu verhindern, dass 28 von den 30 Stimmen auf 

Balthasars unwürdige Person fallen. 10 Allerdings haben sie dem Statthalter  

Fleckenstein11 damit schlecht gedient. Erneut versuchten s ie gegen die 

Salzdirektion zu intrigieren, es kam aber nur zur Schultheissenwahl. Balthasar 

will mündlich mehr über die Angelegenheit berichten.  

Er hofft, dass die 110 «bosses» 12 in Eglisau eingetroffen sind. In acht oder zehn 

Tagen wird er die nächsten folgen lassen. 

 
1  Beat Jakob II. Zurlauben. 
2  Gemeint ist die Obrigkeit von Luzern. 
3  Anna Maria Katharina Meyer, Gattin des Jakob Balthasars. 
4  Maria Barbara Zurlauben. 
5  27. Dezember 1713. 
6  Franz Ludwig Pfyffer . – Balthasars Vater war mit Anna Barbara Pfyffer, der Tante von 

Franz Ludwig Pfyffer, verheiratet.  
7  Franz Lorenz Pfyffer. 
8  Alfons von Sonnenberg. 
9  Luzern. 
10  Jakob Balthasar wurde am 27.12.1713 zum Schultheiss von Luzern gewählt, vgl. Messmer, 

Hoppe/Patriziat 456. 
11  Franz Lorenz Fleckenstein. 
12  Es geht um ein Kontingent an Salz , das Balthasar in seiner Funktion als obrigkeitlicher 

Salzfaktor  an Zurlauben geschickt hat, vgl. Zur laubiana AH 70/56 sowie AH 84/90. 
 
AH 164, Bl. 78-79 • Bl. 79v leer. 
Original, in französischer Sprache. 


